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Amtliche Bekanntmachungen

Bei Anbringung von Beschwerden gegen die
Einkommen und Klassensteuer Veranlagung em
pfehlen wir wiederholt die Benutzung des eigens
dazu entworfenen Formulars

Dasselbe enthält in übersichtlicher leicht faßlicher Weise
alle in Betracht kommenden Fragen kürzt durch die Be
antwortung derselben das Schreibwerk wesentlich ab und
ermöglicht eine raschere Bearbeitung der Beschwerdefälle

Formulare der gedachten Art sind in unserem Steuer
Bureau auf dem Rathhause Zimmer Nr 18 unentgelt
lich oder in der Plötz jchen Buchdruckern R Nietschmann
große Ülrichstraße Nr 19 käuflich zu haben

Halle a S den 17 April 1888
Der Magistrat

Die Auktion der verfallenen bei dem unterzeichneten
Leihamte in den Monaten Januar Februar und
März 188 versetzten und erneuerten Pfänder welche
die Pfandnummern 4ZZ8I bis SKZOO tragen und
deren zugehörige Pfandscheine in grünem Druck ausge
stellt sind findet

von Freitag am 1Z Mai d I Vormittags
von KV bis Zs Uhr und Nachmittags von
bis 3 Uhr nd an den darauffolgenden Wochen
tagen Vormittags von B bis IS Uhr nnd
Nachmittags von V 4 bis G Uhr imAuktisns
lokal des Leihamts

statt

Zur Versteigerung gelangen Goldene und silberne
Taschenuhren sowie sonstige Gold und Silbergegenstände
Betten Leib und Bettwäsche Leinenzeug neue und ge
tragene Kleidungsstücke Schuhwerk Plätten und verschie
dene andere Sachen

Halle a S am 11 April 1888
Das Leihamt der Stadt Halle

Redaktioneller Theil
Halle den 26 April 1888

Die Mehrheit des Abgeordnetenhauses hat bekanntlich
ihre Ansicht daß das Volksschullastengesetz eine Verfass
ungsänderung enthalte auf die Bestimmung der Ver
fassung gegründet wonach die Mittel zur Errichtung Un
terhaltung und Erweiterung der öffentlichen Volksschule
von den Gemeinden und im Falle des nachgewiesenen
Unvermögens ergäuzungsweise vom Staate aufgebracht
werden Es kann aber gar keinem Zweifel unterliegen
bemerkt die Nationallib Corrcsp daß diese Bestimmung
durch das Gesetz viel weniger berührt wird als der andere
Verfassungssatz wonach in der öffentlichen Volksschule der
Unterricht unentgeltlich ertheilt wird Dieser Grundsatz
wird durch die Bestimmung verletzt daß da wo die Ein
nahmen aus dem Schulgeld durch den staatlichen Zuschuß
nicht vollständig gedeckt werden die Forterhebung des
Schulgeldes bis zu der Höhe jenes Ausfalls durch die
Kreis und Bezirksausschüsse gestattet werden kann und
zwar nicht blos für eine Uebergangsfrist sondern dauernd
Wenn man in der Verfassungsfrage sich nun einmal auf
den streng formalen Standpunkt stellen wollte so müßte
auch der Satz von der Schulgeldfreiheit bei Annahme des
Gesetzes aufgehoben werden Im Herrenhause wird das Ge
setz wohl auch nach dieser verfassungsrechtlichen Seite hin
noch einer genauen Prüfung unterzogen werden

Im Abgeordnetenhause geht der Arbeitsstoff
allmälig aus die Neige Von größeren sachen ist nur
noch die Kreis und Provinzialordnung für Schleswig
Holstein zu erledigen Das wird in der nächsten Woche
geschehen Ob der schulpolitische Antrag Windthorst noch
zur Berathung kommt ist zweifelhaft der Centrumsführer
scheint selbst keinen rechten Eifer mehr dafür zu haben
Nach Erledigung der Kreisordnung dürfte eine Vertagung
eintreten Am 12 Mai ist die Frist abgelaufen nach
welcher die zweite Abstimmung über das Volksschnllasten
gesetz erfolgen kann

Der Gesammtvorstand der konservativen Fraktion hat
der Post eine Darlegung der parlamentarischen Vor
gänge gegeben welche der dritten Lesung des Volksschul
lastengesetzes vorausgingen Aus derselben beweist er daß
die Behauptung der Post daß die konservative Frak
tion die vorher getroffenen Vereinbarungen mit den anderen
Fraktionen gebrochen habe nicht zutreffend sei Ebenso
sei es eine unberechtigte Behauptung daß hinter den
Kulissen eine bereits fest vereinbarte Kooperation mit dem
Zentrum bestanden und daß konservativerseits die Ver
handlungen nur zum Schein geführt worden seien

Den Führern des Zentrums mit welchen vorher nichts
vereinbart war sei erst bei Beginn der Sitzung auf deren
Anfragen erklärt worden daß die konservative Fraktion im
Begriffe stehe eine Vereinbarung mit der nationalliberalen
und der freikonservativen Fraktion zu treffen Nur die
vom Vorstande der nationalliberalen Fraktion abgegebene
znrückhaltende Erklärung welche ein ferneres sicheres Zu
sammengehen in der vorliegenden Sache nicht in Aussicht
stellte habe diese Absicht vereitelt

Dem Aeltesten Collegium der Berliner Kaufmann
schaft ist eine bemerkenswerthe Kundgebung der Handels

kammer von New Orleans in Folge des Able
bens des Kaisers Wilhelm zugegangen In der
Adresse heißt es

Durch den Tod Kaiser Wilhelms sei einer der größten
Herrscher welche jemals die Geschicke eines Volkes lenkten dem
Bereiche irdischer Größe und Wirksamkeit entrückt worden ein
Herrscher welcher noch größer in seinen unermüdlichen und
segensreichen Anstrengungen während seiner letzten Jahre war
die Menschheit vor den Schrecken eines allgemeinen europäischen
Krieges zu bewahren als in den vorhergehenden Jahren
kriegerischer Erfolge ein Herrscher dessen weise und wirksame
Maßregeln zur Beförderung des ausländischen und innern
Handels von Deuischland seiner gewerblichen Thätigkeit und
der Wohlfahrt aller Klassen des Volkes seinen Namen für
immer dem Gedächtniß erhalten werden als einer der größten
weisesten und besten Herrscher und Männer

Das Aeltesten Collegium beschloß der Handelskammer
von New Orleans seinen Dank auszudrücken für diesen Be
weis einer innigen und bewundernden Theilnahme an
dein schweren Verlust des deutschen Volkes

Wie nahe dem K a i s e r selbst in den jetzigen schweren
Tagen die Gedanken an seine Regentenpflicht im weitesten
Umfange liegen und mit wie lebhaftem Interesse er sogar
an wissenschaftlichen Erzeugnissen Antheil nimmt welche
die Sorge um die Rechtspflege als eine der stets von
seinem Hause vorzugsweise geübten Pflichten kenntlich
machen ergiebt sich aus folgender von der Post mitge
theilten Thatfache Der Präsident der Justizprüfungs
commission Proh ffor Dr Stölzel überreichte gegen An
fang dieses Monats dem Kaiser sein jüngst erschienenes
Werk Brandenburg Preußens Rcchtsverwaltung und
Rechtsverfassung dargestellt im Wirken seiner Landesfür
sten und obersten Justizbeamten Der Verfasser erhielt
darauf nachstehendes vom Kaiser eigenhändig unterm 19
d Mts vollzogene Handschreiben

An den Präsidenten Wirklichen Geheimen Ober Justiz ath
Nt AiöAe IN

Mit großem Interesse habe Ich von dem Inhalt Ihres Mir
überreichten Werkes Brandenburg Preußens Rechtsverwalt
ung und Rechtsverfassung Kenntniß genommen indem es be
soders erfreulich mr Mich war aus Ihrer auf Grund um
fassender archivalischerForfchungnnd tiefer Sachkenntniß gegebenen

Darlegung den Beweis geführt zu sehen mit wie rastloser Für
sorge Meiu Haus von jeher die Schaffung gesicherter Rechts
zustände erstrebt und wie alle Herrscher in der Lösung dieser
Aufgabe die nothwendige Grundlage für die Wohlfahrt des
Landes und des Volkes erblickt haben Es ist mir Bedürfniß
Ihnen für den wichtigen Beitrag den Sie mit Ihrem Werke
zur inneren Geschichte Unseres Landes geliefert haben Meinen
herzlichen Dank auszusprechen

Charlottenburg den 19 April 188Z
Friedrich

Der Vorsitzende des dritten internationalen Bmncn
schifffahrts Kongresses Oberbürgermeister Dr Miquel zu
Frankfurt a/M erhielt nachfolgenden Erlaß Sr Majestät
des Kaisers

Auf den Mir gehaltenen Vortrag will ich das von Mir
als Kronprinz angenommene Protektorat über den im August
d I stattfindenden 3 internationalen BinnenschWahrts Kon
greß zu Frankfurt a M auch jetzt nach Meiner Thronbesteig
ung beibehalten

Charlottenburg den 23 April 1888
Friedrich

Wegen der Ausweisung der Redakteure und Mitar
beiter des Sozialdemokrat aus der Schweiz erfährt der
Schweizer Bundesrath außer in der revolutionären auch
in der klerikalen Presse heftige Angriffs Die ausgewiesenen
Sozialdemokraten beabsichtigen sich in Belgien anzusiedeln
Die belgische Regierung will indeß von diesem Zuzug nichts
wissen und so haben denn die Sozialisten auch dort falls
sie eintreffen sofortige Ausweisung zu erwarten

Der Parteiausschuß der Züricher Sozialdemokraten hat
beschlossen eventuell die bisherige Offizin des Soztalde
mokrat nebst der Volksbuchhandlung in Hottingen auf
zugeben dafür aber dem deutschen Arbeiterverein einen um
so festeren Stützpunkt zu verleihen Zu diesem Zwecke ist
für diesen Verein ein umfangreiches Grundstück zum Preise
von 170000 Franken angekauft worden wohin er bereits
seit Anfang dieses Monats übergesiedelt ist

Aus Paris liegen uns folgende telegraphische Mel
dungen vor Die boulangistischen Studenten hielten am
Dienstag im Saale Jussieu eine Versammlung ab und
beschlossen gegenwärtig von jeder öffentlichen Manifestation
abzustehen jedoch energisch Stellung zu nehmen falls die

Pcovocationen erneuert werden sollten Das anti
boulangistische Komitee der Arbeiter Partei hat die für
Dienstag beabsichtigte Manifestation aufgegeben Dem
Figaro zufolge beabsichtige Präsident Carnot in Bor

deaux zu Gunsten der bestehenden Verfassung zu sprechen
Dasselbe Blatt versichert der Graf von Paris werde sich
für Revision der Verfassung aussprechen

In dem am Dienstag stattgefundenen Ministerrath theilte
der Ministerpräsident Floquet mit die Kundgebung in
den Straßen hätten aufgehört die Regierung hätte Vor
kehrungen getroffen um die öffentliche Ruhe ausrecht zu
erhalten Der Präsident Carnot trat Mittwoch um 10
Uhr früh seine Reise nach dem Süden an begleitet von
den Minister Lockroy und Deluns Montaud Der
Marineminister Admiral Krantz wird einen Kreditantrag
von 62 Millionen vorlegen für die Befestigungsarbeiten
in den Häfen von Brest Cherbonrg und Toulon Dieser
Kredit wird auf die Budgets von acht Jahren von 1889
ab vertheilt werden

Die Deputirtenkammer beschloß den Antrag Barodet
betreffend die Abschaffung der Ordensdekorationen in Be
tracht zu ziehen Ministerpräsident Floquer hatte nichts
gegen die Jnbetrachtnahme des Antrags einzuwenden er
klärte jedoch er werde den Antrag selbst bekämpfen Ferner
wurde ein Zoll von 5 Francs auf Mehl und Mais an
genommen dagegen der beantragte Zoll auf Reis und
Stroh abgelehnt Der Marineminister Krantz hat den
bereits gemeldeten Antrag auf Bewilligung von 62 Mill
für Hafenbefestigungen nunmehr eingebracht Von den
38 Deputirten des Seine Departements unterzeichneten 32
ein Manifest gegen plebiszitäre Umtriebe

Im Fortgange der Sitzung wurde d, r Zoll von 70
Francs für Alkohol angenommen ebenso wurde die Zoll
freiheit für Mais welcher zur Fabrikation von Stärke
mehl für die Brennerei und den Ackerban verwandt wird
beschlossen Seitens der Commission wurde darauf auf
merksam gemacht daß durch diesen Beschluß der bereits
genehmigte Zoll von 3 Frcs auf Mais annullirt werde
Die Berathung wird Donnerstag fortgesetzt werden

F rner liegen uns noch folgende Telegramme vor

Paris 24 April Abends Der Senat berieth dasMilitär
geietz Der Kriegsminister Frehemet vertheidigte den von der
Commission vorgeschlagenen Entwurf welcher 3jährige Dienst
zeit festsetzte weil diese ermögliche die für die Vertheidigung
des Landes erforderliche Anzahl Soldaten zu haben General
Arnaudeau führte aus er halte eine Whrige Dienstzeit für
nicht ausreichend General Billot ist mit einigen Vorbehalten
für den Entwurf und gab feinem hohen Vertrauen zu der ge
genwärtigen Armee Ausdruck Büffet bedauerte daß der oberste
Kriegsrath nicht um Rath gefragt worden sei und beantragte
Zurückweisung des Entwurf an die Commission Der Antrag
wurde mit 173 gegen 87 Stimmen abgelehnt Canrobert sprach
sich gegen die 3jährige Dienstzeit aus welche nur Milizeu
aber keine Soldaten schaffen würde JaurZs erwiderte wenn
Canrobert in Samt Privat die hinreichende Zahl Soldaten
gehabt hätte würde er nicht oaraus verdrängt worden fein
Der gegenwärtige Gesetzentwurf würde diese Zahl schaffen

Paris Dienstag 24 April Abends Der Präsident Sadi
Carnot theilte heute dem Ministerrathe den Inhalt der Rede
mit welche er in Bordeaux zu halten gedenkt Diese Rede
wird die einzige politische Ansprache des Präsidenten während
seiner Reise sein

Paris Mittwoch 25 April Der Präsident Carnot hst in
Begleitung der Minister Lockroh und Deluns Montaud heute
Vormittag S Uhr 40 Min die Reise nach Bordeaux angetreten
Heute gedenkt der Präsident in Limoges und morgen in Agen
zu übernachten Sonnabend und Sonntag will derselbe in
Bordeaux verweilen am Montag wird er die Stadt Rochefort
besuchen und am Dienstag Abend wieder in Paris eintreffen

Paris Mittwoch 25 April Als Präsident Carnot heute
Vierzon auf der Durchreife pasfirte wurde er vom Präfekten
begrüßt welcher den Präsidenten des vollständigen Vertrauens
der Bevölkerung in seinen Patriotismus und seine Hingebung
für die Republik versicherte Zahlreiche Hochrufe auf den Prä
sidenten und die Republik begleiteten den Zug bei der Ab
fahrt

Boulanger lud für Freitag eine Anzahl Abgeordneter zum
Diner ein außerdem dreizehn Abgeordnete von denen bekannt
daß sie zum boulangistischen Comites gehören Granet Tur
quet Saint Martin Lesguillier nahmen diej Einladung an
während sechs andere absagten darunter Andrieux

Nach einem uns aus Paris zugegangenen Telegramm
hat der Graf von Paris wie die Blätter melden in jüngster
Zeit zahlreiche politische Persönlichkeiten empfangen und
ihnen gegenüber bezüglich der gegenwärtigen Lage sich
dahin geäußert

Die Krisis ist eine schwere man muß sie kalten Blutes ins
Auge fassen denn sie war unvermeidlich Ich habe sie im
vergangenen Jahre bei meinen Instruktionen an die monarch
istische Partei bereits angekündigt Die Ereignisse geben mir
Recht Die inneren Uneinigkeiten treffen zusammen mit der
Ohnmacht der Regierung die Republik verschwenderisch und
verfolgungssüchtig im Innern ist ohne Kredit und ohne Stärke
in Europa der Radikalismus an der Spitze der Gewalt droht
die Desorganisation des Landes zu vollenden die jüngsten
lauten Kundgebungen des allgemeinen Stimmrechts sind ein
Schrei des durch eine solche Regierung ermüdeten und nach
Befreiung trachtenden Frankreich Diese Bewegung ist eine
natürliche und logische Folge der Gewaltthaten und skandalösen
Vorgänge welche das öffentliche Gewissen in Aufruhr brachten
gegen den Mißbrauch der parlamentarischen Regierung unter



den Händen einer despotischen Partei und nichts ist gerecht
fertigter als zugleich mit der Auflösung der diskreditiert
Kammer die Revision einer Verfassung zu verlangen welche
der Nation nicht mehr das Recht läßt frei über ihre Ge
schicke zu verfügen Die Monarchisten haben die jetzige
Krisis nicht abgewartet um die Revision der Verfassung zu
verlangen ich selbst habe sie auf ibr Programm geschrieben
ich erinnere Sie heute daran Meine Pflicht ist es aber
ebenso auszusprechen daß diese Bewegung unnütz sein
oder Frankreich den schwersten Gefahren aussetzen würde
wenn dasselbe glauben sollte daß ein Name allein gleich
viel welches derselbe sei eine Lösung sein könnte und gerade
eine Lösung ist es deren Frankreich bedarf Alle Konservati
ven müssen die Revision fordern aber nicht von zwieträchtig
gespaltenen Versammlungen in welchen sie die Minorität sind
sondern vom Lande selbst das legal zu befragen ist in entschei
dender Stunde Die Lösung muß eine Monarchie fein wie ich
sie definirt habe deren Wiederherstellung ich alle meine An
strengungen widme Nur eine solche dauerhafte Regierung
kann ohne Beseitigung der öffentlichen Freiheiten unserer
arbeitsamen Demokratie die Sicherheit verschaffen deren sie
bedarf um die Staatsgewalt über Versammlungen und Par
teien zu stellen und auf diese Weise Frankreich die Ordnung im
Innern und den Frieden nach Außen zu verbürgen Die
Monarchie wird sobald sie von allen guten Bürgern gleich
viel wohin vorher ihre Neigungen gegangen lein mögen
acceptirt ist an die Hingebung jedes Einzelnen appelliren um
mit Gottes Hilfe an der Wiederaufrichtnng des Vaterlandes zu

arbeiten kmDie republikanischen Blätter finden daß die vom Grafen
von Paris geführte Sprache genau dieselbe sei wie sie
Boulanger führe Die Anhänger Boulcmger s Protestiren
gegen den Vorwurf faktiöser Umtriebe die sie machten
Boulanger werde in durchaus legaler Weise durch das
allgemeine Stimmrecht an die Spitze der öffentlichen Ge
walt gelangen

In der Repräsentantenkammer wurde zu Washington
der Antrag eingebracht die Unionsregierung solle dieSa
moaner unterstützen um eine unabhängige aus Eingebore
nen bestehende Regierung einzusetzen Der Antrag fordert
den Präsidenten Cleveland auf seine guten Dienste zur
Geltung zu bringen um die gegenwärtigen Schwierig
keiten in Samoa zu beseitigen

Dienstag Nachmittag 2 Uhr fand wiederum unter dem Vorsitz
des Ministerpräsidenten Fürsten v Bismarck im Reichskanzler
Palais eine Sitzung des Staatsministeriums statt in
welcher es sich wie in den beiden vorangegangenen Berathun
gen des Staatsministeriums dem Vernehmen nach um die
Werhöchsterfeits beabsichtigten Gnadenbezeugungen gehandelt
haben dürfte

Das Haus der Ab geo rdne ten genehmigte am Diens
tag zunächst ohne Debatte den Antrag des Abg Krah betref
fend die Vertheilung der öffentlichen Lasten bei Grundstücks
theilungen in Schleswig Holstein in dritter den von den Abgg
Dr Kropatscheck und von Schenckendorff beantragten Gesetz
entwurf betr das Diensteinkommen und die Pension der Leh
rer an den öffentlichen nichtamtlichen höheren Lehranstalten
nach kurzer Diskussion in zweiter Lesung und beschäftigte sich
alsdann mit der Erledigung von Petitionen Eine Petition
von dem Apotheker Kampf in Steinau betr die Regelung des
Apothekerwefens und Erlaß von Maßregeln gegen den Apothe
kenschacher beantragte die Commission mit Rücksicht auf die
Erklärung des Negierungseommissars daß ein Gesetzentwurf
welcher für die in Preußen neuzuerrichtenden Apotheken das
Prinzip der Personalkonzession zur Durchführung bringen soll

25 Kapitän Herwld s Tochter
Novelle von F Herrmann

Schluß

Nun zweifelte sie nicht mehr daß sich Alles zum Guten
wenden würde und das dumpfe Schmerzgefühl welches
ihr bis dahin noch immer mit schwerem Druck auf Kopf
und Herzen gelegen begann endlich einer beinahe heiteren
Zuversicht zu weichen die zwar nach der Ansicht jedes
Anderen gewiß noch um Vieles verfrüht gewesen wäre
die aber nach der tief innerlichen Ueberzeugung ihres
Herzens nicht mehr trügen konnte

Und die Prüfungszeit für Kapitän Herbold und seine
Tochter näherte sich in der That ihrem Ende Die auf
so eigenthümliche Weise zu Tage gekommene Selbstbe
schuldigung Johannes Jasmunds und war bei dem
Staätsanwalt anfänglich auf einigen Unglauben gestoßen
aber je eingehender die Nachforschungen nach dieser neuen
Richtung hin wurden desto mehr gewannen sie an inne
rer und äußerer Wahrscheinlichkeit

Abgesehen davon daß die Handschrift auf dem bedeut
samen Blatte nach dem übereinstimmenden Urtheil der
Sachverständigen unzweifelhaft diejenige Jasmunds war
fand man auch nach der Entfernung der Leiche unter den
Tüchern des Bettes versteckt das blutige Dolchmesser
mit welchem die That verübt worden war und der Was
senhändler dem es vorgewiesen wurde erkannte es nicht
nur sofort als sein Fabrikat sondern er erinnerte sich
auch mit aller Bestimmtheit des Käufers als eines kleinen
schwächlichen etwas verwachsenen Menschen der ihm halb
und halb den Eindruck der Unzurechnungsfähigkeit gemacht
und der unter anderem auch die in dem Bekenntniß Jas
munds erwähnte Frage an ihn gerichtet habe

Das waren Bestätigungen von sehr großer Bedeutung
aber die bedeutsamste ergab sich doch erst aus den Er
klärungen des Verwundeten selbst der in der That am
nächsten Tage im Stande war einige zusammenhängende
Aussagen zu machen

Was er von seiner ersten Begegnung mit Jasmund
und von dem sonderbaren Benehmen des kleinen Schrei
bers erzählte stimmte genau überein mit den eigenen Aus
zeichnungen des Letzteren und von sehr hoher Wichtigkeit
war es außerdem daß Kurt mit großer Lebhaftigkeit
mehrfach wiederholte es sei ihm nicht in den Sinn ge
kommen den Kapitän der Urheberschaft des Verbrechens
zu bezichtigen und es sei vielmehr seine felsenfeste Ueber
zeugung daß Herbold nicht den geringsten Antheil daran

habM 5 S0 A Ä j Ä 0 L N 0 S KoUnter solchen Umständen ließ sich die Verhaftung des

durch Uebergang zur Tagesordnung zu erledigen Nach kurzer
unerheblicher Diskussion beschloß das Haus nach diesem An
trage Nächste Sitzung Freitag 12 Uhr Tagesordnung
Dritte Berathung des Antrages Dr Kropatscheck und von
Schenckendorff und Petitionen

Als Termin für die Wiederaufnahme der Plenar
sitzungen des Herrenhauses wird der 2 Mai bezeichnet

Die Gesammtzahl der Landwehroffiziere über welche nach
dem die neuen Wehrgesetzbestimmungen in Kraft getreten sind
das deutsche Heer im Kriegsfalle verfügt dürfte sich nach neu
eren Berechnungen auf ungefähr 12 MV belaufen Rechnet
man hierzu die Zahl der disponibel Reserveoffiziere mit circa
6000 so stellt das geminmte Offizierkorvs des Beurlaub
tenstandes die stattliche Ziffer von 18000 Köpfen dar Im
Bedarfsfalle treten noch alle diejenige, Offiziere a D und z
D hinzu welche sich für den Mobilmachungsfall zur Verwend
ung bereit erklärt haben In Frankreich zählt zwar die Rang
liste der Territvrial Armee für das abgelaufene Jahr nicht
weniger als 20 Offiziere und un Offiziersrang stehende
Personen auf aber hiervon sind nicht weniger als 4000 Aerzte
und Apotheker 1200 Administrationsoffiziere 604 Beamte der
Douaniers u s w abzuziehen so daß im Ganzen 12000 wirk
liche Offiziere übrig bleiben Es kommt aber hinzu daß in
der französischen Territorialarmee sämmtliche noch dienstfähige
verabschiedete Offiziere von Hause aus eiurongirt werden bis
zum Oberstlieutenant einschließlich während in Deutschland die
verabschiedeten Offiziere nicht bei der Landwehr eingerechnet
sind In Rußland fehlt es durchaus an Reserve und Land
wehroffizieren da hier die Elemente aus welchen geeignete
Offiziere dieser Kategorien hervorgehen könnten nur schwach
vertreten sind Jedenfalls verfügt augenblicklich kein Land und
kein Heer über eine so große Anzahl verwendbarer Landwehr
und Reserveoffiziere wie das deutsche

Wir meldeten bereits vor einiger Zeit daß beim Bundes
rath der Antrag gestellt sei den Vorsitz der Reichs Schul
commiision einem Berwaltungsbeamten zu übertragen Nach
Meldung verschiedener Blätter soll der Geh Regierungsrath
Weymann zunächst zur Uebernahme des Amtes in Aussicht
genommen sein

Jede unserer Reichs münzen weist am unteren Rande
einen oder zwei gleichlautende Buchstaben auf welche bekannt
lich die Prägestelle angeben an welcher die Münzen ange
fertigt sind Es dürfte auch von weiterem Interesse sein die
Nansen der Orte in die Erinnerung zurückzurufen welche niit
dielen Buchstaben bezeichnet werden Alle Münzen mit dem
Buchstaben sind in der Münze von Berlin geprägt
diejenigen mit einem v in München mit einem D in
Dresden bezw in der Muldener Hütte mit einem V in Stutt
gart mit einem V in Karlsruhe und mit einem in Hamburg
Weitere Münzstätten existiren in Deutschland nicht

TelegMpMcht N chrich5m
Würzburg 24 April Der Landtagsabgeordnete Berlenz

von Königshöfen ist auf der Heimreise plötzlich hier verstorben
Elbing 25 April Nachdem die provisorische Ueberbrück

ung des beschädigten Durchlasses bei Wärterbude 84 85 Strecke
Heiligenbeil Hoppenbruch hergestellt worden ist fahren von
beute Mittag die Züge zwischen Elbing und Königsberg ohne
Umsteigen der Passagiere durch

Goch 25 April Die erste englische Post vom 24 dieses
ist ausgeblieben Grund Schiff hat wegen starken Nebels auf
See in Vlissingen den Anschluß verfehlt

Rom 24 Aoril Nach einer Meldung der Tribuua ist
der türkische Botichafter von dem Sultau plötzlich nach Kon
stantinopel berufen worden und soll noch heute dorthin ab
reisen

Neapel 24 April Der König von Schweden ist hier ein
getroffen und hat sich au Bord der Korvette Freia be
geben

alten Kapitäns nicht länger ausrecht erhalten Am Abend
des zweiten Tages wurde ihm vom Staatsanwalt in
Gegenwart des Untersuchungsrichters mitgetheilt daß das
Verfahren gegen ihn eingestellt sei und daß es ihm frei
stehe zu gehen wohin es ihm beliebe Im nächsten
Augenblick hielt er die schluchzende Essbeth die sich im
Nebenzimmer verborgen gehalten in seinem Arm und dem
rauhen Seemann selber liefen die hellen Thränen der
Rührung über die wettergebräuntcn Wangen

In der B straße aber herrschte große Freude
über diesen Ausgang der Untersuchung Da hatte Keiner
an die Schuld des Kapitäns glauben wollen und als er
seinen Laden zum ersten Mal wieder geöffnet hatte da
kam Jung und Alt zu ihm herein um ihm seine einzige
Hand zu drücken und ihm mit mehr oder weniger wohl
gesetzten Worten zu versichern daß man niemals aufge
hört habe ihn für einen Ehrenmann zu halten

i t

Schon war die Angelegenheit von der mehrere Tage
hindurch ganz Hamburg gesprochen hatte im Publikum
fast ganz in Vergessenheit gerathen als die Einwohner
der B straße eines Tages es waren wohl
sechs Monate seit Jasmunds Beerdigung vergangen
durch ein außergewöhnliches Ereigniß abermals daran er
innert wurden Um die Ecke bog nämlich eine sehr vor
nehm aussehende Equipage deren schön aufgeschirrte
Pferde die gerechte Bewunderung der gesammten Jugend
erregten und in deren Inneres die Erwachsenen neugierige
Blicke zu werfen versuchten

Und dieses prächtige Gefährt hielt vor der See und
Reife Buchhandlung des Kapitän Herbold zur allgemei
nen Verwunderung still Ein stattlicher alter Herr stieg
zuerst heraus und ihm folgte ein hoch gewachsener junger
Mann der zwar noch etwas blaß und schmalwangig
aber durchaus nicht mehr krank aussah und in dem einige
scharf blickende Frauen sogleich denselben Herrn Kurt
Petersen wieder erkannten der früher ein so regelmäßiger
Besucher im Hause Kapitän Herbolds gewesen war Die
beiden Herren traten in das Geschäftslokal des Kapitäns
ein und Herr Werner Petersen drückte die Thür hinter
sich in s Schloß so daß die rasch angesammelten Zu
schauer zu ihrem Bedauern vorläufig darauf verzichten
mußten ihre Neugierde befriedigt zu sehen

Kapitän Herbold saß auf seinem alten Platz unter der
Hängelampe als er des unerwarteten Besuchs ansichtig
wurde Es war das erste Mal seit den Tagen jenes un
glückseligen Ereignisses daß er seinen ehemaligen Rheder
wiedersah und wie er nun aufstand und den Eintretenden
ein paar Schritte entgegenging da war es ihm obwohl

Rom 24 April Deputirtenkammer Der Ministerpräsi
dent Erispi erklärte bei der Vorlegung der auf die afrikanische
Politik bezüglichen Dokumente die Drucklegung derselben be
dürfe 5 bis 6 Tage Auf Antrag Bonghis welchem Crispi
zustimmte beschließt die Kammer die Verhandlung de Inter
pellation betreffs der afrikanischen Politik auf den dritten Tag
nach der Vertheilung der gedruckten Dokumente festzusetzen

Haag 24 April Die Eröffnung der neuen Kammer ist
auf den 1 Mai festgesetzt

Tages Chronik
Der Kaiser hat wie es scheint wirklich wenigstens

die augenblickliche Gefahr überwunden in der er letzthin
geschwebt Die Reizungen in der Luftröhre haben nach
gelassen nachdem die dieselbe hervorrufende Eiterung ge
ringer geworden ist Eine weitere Folge dieses Fort
schrittes des Kaisers zu seinem normalen Krankheitszu
stand hin ist die daß das Fieber fast ganz herunterge
gangen ist Auch die Zunahme des Appetits das Wachsen
der Eßlust hängt damit zusammen Besondere Sorgfalt
wird der Ernährung und der Diät des hohen Patienten
zugewendet weil von diesem Faktor die Erhaltung der
Körperkräfte im Wesentlichen abhängt Die Nahrungs
aufnahme erfolgt nach bestimmten wissenschaftlichen Prin
zipien und wird für jeden Tag dem Befinden des Kaisers
entsprechend besonders vorgeschrieben

Der Reichs Anzeiger veröffentlicht folgende Bulletins
welche uns gestern telegraphisch zugegangen sind

Charlottenburg den 24 April 1383
Abends 7 Uhr 30 Min

Se Majestät der Kaiser und König fieberten zwar heute
Nachmittag ein wenig Abends aber weniger Das Allgemein
befinden war verhältnißmäßig befriedigend

Morell Mackenzie Wegner Krause T Mark
Hovell Leyden

Charlottenburg den 25 April 1883
Morgens 9 Uhr

Das Befinden Sr Majestät des Kaisers und Königs ist nach
einer guten Nacht nach Umständen zufriedenstellend Das Hieber
ist wie gestern niedriger

Da der Zustand jetzt im Laufe des Tages nur geringe Ver
änderung zeigt so wird bis auf Weiteres täglich nur ein Bulletin
ausgegeben werden

Mackenzie Wegner Krause Hovell
Es ist diese Besserung um so bemerkenswerther als die

inzwischen erfolgte Ankunft der Königin von England
naturgemäß Gemüthsbewegungen bei dem Kaiser erregt
haben Die Post meldet hierüber Den gestrigen Tag
Dienstag hat Se Majestät der Kaiser trotz der Aufreg
ungen die für ihn mit derselben verbunden waren ver
hältnißmäßig gut überstanden Zwar hatte sich das Fieber
das am Morgen fast vollständig verschwunden war
das Thermometer zeigte bei der gestrigen Morgenkonsul
tation nur 37,6 Grad Celsius im Laufe des Tages
wieder etwas eingestellt doch erreichte es zu keiner
Stunde eine solche Höhe daß es den Kaiser hätte veran
lassen können das Sopha in seinem Arbeitszimmer mit
dem Bett zu vertauschen Der Kaiser empfing die Königin
von Großbritannien auf dem Sopha als sie ihm bald
nach ihrer Ankunft ihren Besuch machte Der Kaiser

er sich gewaltig zusammen nahm doch anzumerken daß
ihn diese unvorhergesehene Begegnung mächtig erregte
Daß Werner Petersen in freundschaftlicher Absicht zu ihm
käme vermochte er nicht zu glauben aber welche neue
Feindseligkeit konnte er denn im Schilde führen

Es war ein Augenblick peinlicher Verlegenheit als die
beiden alten trotzigen Männer sich gegenüberstanden aber
er ging zum Glück sehr rasch vorüber Der Kaufherr
war es der zuerst das Wort ergriff

Kapitän Herbold sagte er ich komme zu Euch um
ein schweres Unrecht wieder gut zu machen Wenn es
nicht früher geschehen ist so hat das seinen Grund darin
daß ich zunächst die Genesung meines Sohnes abwarten
wollte denn nicht ohne ihn wollte ich bei Euch erschei
nen Ich will nicht sprechen von dem was vergangen
ist Wir sind wohl Beide nicht frei von Schuld und
wenn meine Versündigung die größere gewesen ist so
habe ich auch schwerer dafür leiden müssen Ich denke
Kapitän wir könnten darum die alten Geschichten be
graben Aber mein Sohn ist Euch noch etwas schuldig
und da er binnen Kurzem als Theilhaber in meine Firma
eintritt kann ich nicht zugeben daß seine Schulden unge
tilgt bleiben Kapitän Herbold ich halte für meinen Sohn
um die Hand Eurer Tochter Elsbeth an

Vielleicht hatte der Kaufherr trotz der Einfachheit und
Herzlichkeit welche er sn den Tag legte doch erwartet
daß feine Werbung eine überwältigende Wirkung auf den
alten Seemann haben würde aber er hatte sich darin
vollständig getäuscht Zwar schwieg Kapitän Herbold
eine kleine Weile dann aber sagte er ganz ruhig

Sie haben Recht Herr Petersen Das waren Sie
mir schuldig und ich hätte mir s wohl denken können
daß ein Mann wie Sie glatte Rechnung macht Die
Antwort aber mag sich Ihr Sohn von meiner Tochter
selber holen

Er öffnete die Thür des Nebengemaches und bedeutete
Kurt durch eine Handbewegung einzutreten Man hörte
einen kleinen Schrei der Ueberrafchung aus weiblichem
Munde dann blieb es eine geraume Weile still Und
dann nun dann trat Arm in Arm ein glückstrahlen
des junges Paar über die Schwelle und bei dem Anblick
ihrer Kinder die in der Seligkeit dieses Augenblicks alles
Herzeleid vergaßen das ihm voraufgegangen war schwand
auch im Herzen der beiden Männer der letzte Groll dahin

Dagegen ist nichts zu machen Herr Petersen sagte
Kapitän Herbold indem er seine Rührung hinter einem
lustigen Auflachen zu verbergen suchte Von Rechts
wegen sollte ich ja nun eigentlich Nein sagen aber
weiß Gott ich bringe es nicht über das Herz



suchte dann das Bett wieder auf um gegen Mittag wieder
aufzustehen und nun bis zum Abend auf dem Sopha zu
demieilen Gegen Abend war das Fieber weiter gesunken
und der Kaiser hat eine Wte Nacht gedsbt wozu nicht
wenig beitrug daß er jetzt nicht mehr so häufig wie in
den letzten Tagen vom Husten geplagt wird

Gleichwohl bleibt die Situation nach wie vor eine ernste
und zur Einzügelung aller optimistischen Tendenzen mah
nende Zu bemerken wäre noch daß Prof Krause welcher
während der letzten kritischen Tage jede Nacht im Char
lottenburger Schlosse zubrachte nach Berlin zurückgekehrt
ist und sich sortan nur noch zu den Konsultationen nach
Charlottenburg begeben wird

Dem Gottesdienste am Bet und Bußtage im Char
lottenburger Schlosse wohnten alle Fürstlichkeiten mit
Ausnahme des Kaisers bei Domprediger v Kögel
welcher den Gottesdienst abhielt knüpfte an das Büß
Ret und Dankfest an und gedachte auch in kurzen Worten
des Hochseligen Kaisers und Kaiser Friedrichs Die
Königin von Großbritannien hatte zur Rechten dn Kaiserin
Platz genommen sie trug eine Blondenhaube mit blauen
Atlasschleifen im Uebrigen war sie tief schwarz gekleidet

Der so wiederholt und verschiedenartig angekündigte
Besuch der Königin Viktoria von England am
deutschen Kaiserhofe in Charlottcnburg ist zur Wahrheit
geworden Die Königin Kaiserin ist am Dienstag früh
8 Uhr 44 Min eingetroffen Zur Begrüßung der hohen
Frau trafen ziemlich frühzeitig der Kronprinz urw die
Kronprinzessin Wilhelm auf dem Bahnhöfe ein wenige
Minuten später erschienen Prinz Heinrich Erbprinz und
Erbprinzessin von Sachsen Meiningen Erbgroßherzog von
Hessen Als der Zug in die Halle einlief wurde die
Königin am Mittelfenster des Salonwagens sichtbar Die
Königin sah äußerst wohl und frisch aus Niemand würde
ihr angesehen haben daß sie am 24 Mai bereits ihren
70 Geburtstag begeht Die Begrüßung des Kronprinzen
mit seiner kaiserlichen Großmutter war eine herzliche und
warme Eine rührende Scene war es als Mutter und
Tochter sich umarmten und küßten Seitens I M der
Kaiserin Angusta war Cabinetsrath v d Knesebeck er
schienen Ganz besonders bemerkt wurden Prinzessin
Beatrice und ihr Gemahl Prinz Heinrich v Battenberg
eine stattliche Figur In einem vierspännigen offenen
Wagen erfolgte die Fahrt ins Charlottenburger Schloß
Dichte Menschenschaaren umgaben dasselbe D e Begrüß
ung war überall eine ungemein sympathische Gleich nach
der Ankunft im Schlosse wurde die Königin von der
Kaiserin Viktoria und dem Kronprinzen in ihre Zimmer
gesührt Nach kurzer Pause stattete die hohe Frau ihrem
Schwiegersöhne einen Besuch ab Am Nachmittag 4 Uhr
kam die Königin Viktoria nach Berlin um der Kaiserin
Au usta einen Besuch abzustatten Die Kaiserin begleitete
Ihre erlauchte Frau Mutter Die Post meldet über
diesen Besuch

Im Laufe des Nachmittags kamen die Prinzessinnen Bea
trix Victoria und Prinz Battenberg von Charlottenburg nach
Berlin um dem Großherzog und der Großherzogin von Baden
Besuch zu machen Von da begaben sie sich in das frühere
Kronprinzliche Palais um Ihre Majestäten die Königin Vic
toria und die Kaiserin Victoria zu erwarten Um 4 Uhr wurde
die Abfahrt der beiden hohen Frauen aus Charlottenburg ge
meldet Um halb 5 Uhr fuhr das von einem Rappengespann
gezogene offene zweisitzige Cupee an der Seite des Kaiserlich
Palais Unter den Linden vor Die Königin Victoria und ihre
Tochter die Kaisenn wurden an der Schwelle des Palais von
dem Großherzog und der Großherzogin von Baden empfangen
Oben auf der Schwelle ihrer Gemächer harrte zum Empfange
der beiden Kaiserlichen Frauen die Kaiserin Mutter Deren
ganzer Hosstaat war im Balkonsaal versammelt um die Königin
von Großbritannien zu empfangen Dann begaben sich die
hohen Herrschaften in den Salon der Kaiserin wo nunmehr
drei Kaiserinnen versammelt waren Eine Weile später ver
ließen die Kaiserin Victoria und die badischen Herrschaften den
Salon die Königin Victoria und die Kaiserin Mutter blieben
allein Der Besuch währte ungefähr 36 Minuten Die Ab
fahrt geschah von der Vorderrampe des Palais Ein Gewitter
drohte aufzuziehen so daß man sich genöthigt sah den Wagen
aufzuschlagen Trotz des drohenden Wetters hatten sich vor
dem Palais dichte Volksmengen angesammelt die die beiden
hohen Frauen mit Hochrufen empfingen Vom Kaiserlichen
Palais ging es nach dem Kronprinzlichen wo im Familienkreise
der Thee eingenommen wurde Es mag der Kaiserin Victoria
eine hohe Genugthuung gewährt haben ihrer Mutter ihr Heim
zu zeigen das durch ihre künstlerische Hand in der Zeit fast eines
Menschenalters in dem die Königin Victoria nicht mehr hier ge
wesen war durch günstige Umstände so hoch bereichert und durch
die edelsten Werke der Kunst verschönt worden war Die
Straße Unter den Linden war mit einer großen Menschenmenge
gefüllt Als die Majestäten in den Palaishof einbogen wur
den Allerhöchstdiefelben mit stummem ehrerbietigem Gruße von
der dichten Menschenmenge begrüßt Huldvollst dankten die
Allerhöchsten Herrschaften Während der Besuch im Palais
stattfand hatte sich die Menschenmenge noch vergrößert Um
4 Uhr 20 Minuten kam vom Brandenburger Thor her in
offener Kalesche der Kronprinz allein im Wagen Ein donnern
des enthusiastisches Hoch pflanzte sich vom Brandenburger
Thor her fort bis zum Königlichen Schloß Der Kronprinz
dankte huldvoll grüßend Als die Majestäten um 4 Uhr 40
Minuten von der Rampe aus abfuhren erschollen ebenfalls
Wvatrufe Kurz vorher war auch die Frau Kronprinzessin die
Linden entlang nach dem Schlosse gefahren und war ebenfalls
Gegenstand herzlicher Ovationen Später nahm der Kaiserliche
Wagen seine Richtung nach dem Königlichen Schloß woselbst
dem Kronprinzenpaar ein Besuch abgestattet wurde Ein ferne
rer Besuch galt den Erbvrinzlich Mewingenschen Herrschaften
Die Majestäten sahen Wohl aus und waren sichtlich gerührt
von dem liebevollen Empfang der Allerhöchst ihnen entgegen
gebracht wurde

Am Mittwoch um Vz12 Uhr wurde die englische Bot
schaft im Charlottenburger Schloß von ihrer hohen Ge
bieterin empfangen Die Kunde daß der Reichskanzler
um 12 Uhr erscheinen werde hielt die beständig anwach
sende Menschenmenge welche alle Zugänge nach dem Schloß
süllte in großer Erwartung Punkt 12 Uhr fuhr der
geschlossene Wagen des Reichskanzlers vor Das rechte
Fenster war heruntergelassen und der Fürst dankte in
freundlicher Weise für die dargebrachten Grüße

Am Nachmittag um 4 Uhr stattete die Kaiserin Augusia

der Königin von Großbritannien im Schloß zu Charlot
tcnburg einen Gegenbesuch ab Um 4 /z Uhr fuhren die
Kaiserin und ihre hohe Mutter nach Berlin und besuch
ten die englische Botschaft sowie die englische Kirche Um
8 Uhr Abends fand im Charlottenburger Schloß ein
Galadiner statt an dem 60 Personen Theilnahmen un
ter Anderen auch Fürst Bismark und Feldmarschall Graf
Moltke

Die Abreise der Königin von Großbritannien ist auf
heute Donnerstag den 26 April Abends 8 Uhr vom
Bahnhof Charlottenburg aus festgesetzt Sämmtliche Lon
doner Blätter jubeln über den Empfang der Königin von
Großbritannien in Berlin Der Standard bringt die
charakteristische Behauptung die Börse hätte die Ankunft
durch höhere Course begrüßt

Die National Zeitnng meldet Graf Herbert Bis
marck hat bereits den Sitzungen des Staatsministeri
ums beigewohnt Der Kaiser hatte wie verlautet diese
Ernennung dem Reichskanzler persönlich angekündigt in
dem er den Empfindungen welche ihn gegen den Reichs
kanzler beseelen einen ungcmein herzlichen Ausdruck gas
Andere Auszeichnungen welche für den Fürsten Bismarck
in Frage standen soll derselbe zurückgewiesen haben

Als Fürst Bismarck Mittwoch Vormittag am Char
lottenburger Schloß vorfuhr bemerkte man daß der Kanzler
in der rechten Hand ein kleines reizendes Veilchenbouquet hielt
Mit diesem Bouquet hat es seine eigene Bewandtniß Das
Töchterchen des Polizei Lieutenants Münster in Charlottenburg
hatte als der Fürst vorgestern in offenem Magen nach Char
lottenburg gefahren war ein selbstgewundenes Veilchenbouquet
dem Fürsten in den Wagen werfen wollen Sie warf aber
zu hoch und obgleich Fürst Bismarck lächelnd nach dem Sträuß
chen hafchie fiel es jenseits des Wagens wieder zur Erde
Der Fürst drehte sich aber im Wagen um und dankte der
Kleinen noch einmal ganz besonders sür den guten Willen
Gestern hatte die Kleine mehr Glück Als der Wagen ankam
lief sie dicht heran und warf das Sträußchen dem Fürsten auf
den Schooß Dies war etwa am Wilhelmsplatz Die Kleine
hatte die Genugthuung daß der eiserne Kanzler die Veilchen
sogar mit in das Schloß nahm

Zurückgesandte Ehrenzeichen Vier preußische
Lehrer denen das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen wor
den ist nämlich die Herren Knding Bromberg Wirtson
Gnmbinnen Jeschke Schwiebus und Wiehle Brieg haben
die Annahme dieser Auszeichnung abgelehnt Wie Lehrer
a D Wiehle in der Liegnitzer Ztg mittheilt hat er das
ihm wiederholt zugesendete Ehrenzeichen auch wiederholt
zurückgesendet Auch hat er in dieser Sache Folgendes
an den Herrn Kultusminister geschrieben Gestatten Ew
Excellenz es sagen zu dürfen daß sich die Lehrerwelt
durch Verleihung des Allgemeinen Ehrenzeichens nicht
geehrt fühlt wie dies Höchstdieselbcn jedem Schultlatte
entnehmen können und auch der Umstand hinlänglich dar
thut daß es die Besitzer unter denselben mit wenigen
Ausnahmen nicht tragen

Der Lib Corr zufolge soll die Kaiserin den
Justizminister Dr v Friedberg veranlaßt haben wegen
der Angriffe welche die englischen Aerzte erfahren
einzuschreiten Dr Mackenzie wird wie das Berliner
Tagebl erfährt strafrechtliches Einschreiten gegen
alle diejenigen Blätter beantragen welche seine ärztliche
Behandlung des Kaisers verleumderisch angegriffen haben

Der Reichs Anz pnblizirt die Erhebung des Gra
fen Solms Baruth und oes Grafen Radolinski
in den Fürstenstand des Freiherrn von Mirbach Sor
quitten desErblandmarschalls v Flemming desHerru
v d Osten Plathe des Freiherru v Scheel Plessen
und des Erbtruchseß v Alvensleben Schönborn in den
Grafenstand

Die Nobilitirung verschiedener Kaufleute Künstler zc
deren Namen sogar bereits genannt waren soll unterblie
ben sein

Für die Ueberschwemmten DerKönig und die
Königin von Württemberg steuerten für die Ueberschwemm

ten 5000 Mark bei Der bekannte Berliner Großkauf
mann Rudolf Hertzog hat dem Kronprinzen die Summe
von 100 000 Mk zu Gunsten der Ueberschwemmten zur
Verfügung gestellt In Schweden haben die Sammlungen
zur Unterstützung der Ueberschwemmten bis zum 23 April
6600 Kronen ergeben Wie die veröffentlichte Beitrags
liste ersehen läßt ist dieser Betrag zum größten Theil von
in Stockholm ansässigen Deutschen gespendet

Für die Genesung des Kaisers fand am Sonn
tag früh auf Anregung polnischer Damen ein Meßopfer
in der Posener St Marienkirche statt wozu der Andrang
ein so großer war daß der Raum der Kirche die Menschen
nicht fassen konnte Im Dome zu Gnesen ist am Grabe
des heiligen Adalbert am Dienstag um 7 Uhr eine feier
liche Messe abgehalten worden Der Erzbischof Dr Dinder
wurde in großer Prozession von den Domherren umgeben
zum Dome geleitet wo er ein Hochamt abhielt Die
Zahl der dabei anwesenden Polen wird auf 20000 ge
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Vereine vom rothen Kreuz Die Mittheilung wo

nach die Nichtaufnahme von Mitgliedern des jüdischen Bekennt
nisses in die Vereine vom Rothen Kreuz von dem Cen
tral Comitee der Deutschen Vereine vom Rothen Kreuz ange
ordnet sei ist unrichtig Das genannte Eentral Comitee hat
keine Bestimmungen über die Aufnahme in die Vereine vom
Rothen Kreuz zu treffen die Bedingungen für diese Aufnahme
sind vielmehr in den einzelnen deutschen Staaten durch die Sta
tuten der betreffenden Landesvereine festgesetzt Speziell für
Preußen ist die Organisation des Preußischen Eentral Eomitees
für die Pflege verwundeter und erkrankter Krieger und seiner
Zweigvereine geordnet durch das auch jetzt noch zu Recht be
stehende landesherrlich genehmigte Statut vom 3 April 1866
welches die Mitgliedschaft des Vereins an ein bestimmtes reli
giöses Bekenntniß nicht knüpft Thatsächlich sind denn auch
zahlreiche Juden Mitglieder der Zweigvereine des Preußischen
Central Comitees Die Statuten der übrigen deutschen Landes
vereine enthalten soweit bekannt in diesem Punkte völlig dem
Statute des Preußischen Landesvereins gleichlautende Bestimm

i ungen

Fr Nückerts Jubiläum In Schwein furt be
chloß der Festausschuß für die beabsichtigte hundertjährige

Geburtstagsfeier Friedrich Rückerts die Feier mit der
Enthüllung des Denkmals am 16 Mai 1889 zu verbin
den und die diesjährige Erinnerungsfeier nur auf einen
Festakt in der Aula des Ghmnasiums sowie auf eine
Ovation der Sänger vor dem Geburtshanse und auf ein
Festbankett zu beschränken

Der Bürgerausschuß von Karlsruhe nahm
einstimmig den Antrag des Stadtraths 200,000 Mark
ür Errichtung eines Denkmals für weiland Kaiser Wil

helm in Karlsruhe zu bewilligen an Die zweite
Kammer vertagte sich auf unbestimmte Zeit

S M Fahrzeug Loreley Kommandant Kapitän
Lieutenant Freiherr v Lyncker ist am 23 April cr in
Rhodus eingetroffen und beabsichtigt am 24 dess Mts
wieder in See zu gehen

Barbarische Menschenopfer haben Nachrichten
von der Westküste Afrikas zufolge dort in Folge des
Todes eines Sohnes des Königs von Grand Jack statt
gefunden Die ausgesuchten Opfer wurden genöthigt

Saßwasser ein giftiges Getränk zu trinken und wur
den dann in die Brandung am Meeresgestade geschleudert
Wenn die Wogen sie ans Ufer trugen wurden Männer

rauen und Kinder mit Messern zerhackt Vom Zelte
des Häuptlings des Stammes wehte die britische Flagge
und der Kapitän eines englischen Handelsschiffes protestirte
vergeblich gegen die verübten Barbareien

Der Kaisersaal im Frankfurter Römer übt seit
einigen Tagen eine ganz besonders starke Anziehungskraft aus
denn zu den Kaisern des heiligen römischen Reiches deutscher
Nation die im Bilde von den Wänden niederschauen hat sich
ein Standbild des ersten Hohenzollernkaisers gesellt Schon
vor Jahresfrist hatte die Stadtverwaltung dem Bildhauer
Professor Gustav Kaupert den Auftrag gegeben ein lebens
großes Standbild des Kaisers Wilhelm anzufertigen welches
die Reihe der Kaiserbilder des neuen deutschen Reiches eröffnen
sollte Bis zur Ausführung in Marmor schmückt das nunmehr
vollendete Gipsmodell den Römersaal Kaupert hat den Kaiser
baarhäuptig und stehend dargestellt auf das linke Bein gestützt
das rechte leicht abgebogen die hohe Gestalt vom Krönungs
mantel umfloffen Im Uebrigen trägt der Kaiser Waffenrock
mit Degen und Schärpe über dem Waffenrock Band und Kette
des Schwarzen Adler Ordens nebst verschiedenen Ordenssternen
und Denkmünzen Die linke Hand welche die Handschuhe hält
ist leicht in die Hüfte eingestemmt die rechte ruht ausgestreckt
auf der lorbeerumschlungenen Kaiserkrone Ein Kissen trägt
die Krone und dieses liegt wiederum auf einem schlichten vier
eckigen Sockel dessen Vorderseite einen über einer Trophäe
schwebenden Engel zeigt welcher ein Spruchband mit der

es ist der Lard M moa IrinmpIiAtM kraftvoll und mgeudfrisch
trotz des greisen Hauptes während der voll Milde auf dem
Beschauer ruhende Blick zugleich die herzgewinnenden Eigen
schaften des entschlafenen Herrschers verkörpert Der Beifall
welchen Kaupert s Schöpfung findet ist ein wohlverdienter Die
Sammlungen für das öffentliche Kaiser Denkmal sind denn auch
seit Kurzem ebenfalls im Gange und trotz der Zurückhaltung
gewisser Kreise verzeichnen die beiden ersten Gabenverzeichnisse
bereits einen Gefammtbetrag von 78465 Mark

Alts dem Geschäftsverkehr

Weiße Seidenstoffe von Mk 5 25
bis 18 20 p Met ca 150 verfch Qual Vers robeu
und stückweise Porto und zollfrei das Fabrik Depot G
Henneberg M u K Hoflief Zürich Muster umgehend
Briefe kosten 20 Pf Porto

TKUMÄeRder
Königliche Univevsitiits Vibliothel Während der Universitätsserien ist die

Königliche Universitäts Vibliothet an allen Wochentagen von 9 1 Uhr
geöffnet Bücher werden ausgeliehen ersp abgenommen in den beiden
letzten Dienststnnden

Natursorschciide Gesellschaft Sißnngslokal Mineral Institut Ab 6 Uhr
Kanaria Halle a S
Hall Utherkranz Peter s Restaurant

Postvercin Ab S im Reichskanzler
Physikalisch technischer Club Vereinslokal Goldene Kette alter Markt AS L
Hall Bicyele CluS Sitzung Vereins und Uebungsfahren 8j Uhr Abend

in Prinz Carl
Deutscher Privatbemnten Verein Ab 8 im Gasthof zum schwarze Adler l
Stenograph Verein ach Stolze Ab 8 Sitzung und Uebungsab im Cafe David
Gesangverein Simgerireis Ab 8 10 Uebungsstunde kl Klausstr 8
Deutscher Miinner Gesangverein 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Gesangverein Myrthe Ab 8 Uebungsstunde im Paradies
Kither Club Alpenrose Ab Uebungsstunde in den Drei Schwänen
Turnverein Nie Turnstunde in der städt Turnhalle
egel Clnv Alter Schwede Ab 8j w Bölke s Restaurant
Kegelratten Ab 8 im E Danneberg schen Restaurant

ASgMZS KWh UMztM
MssNbichWüge Bahnhvf Halls

Nach seipzig 3 10 st Z4 20 st
Z6 34V 7 38 V M W V 10 15
K 11 40 V 1 40 R Z3 20 N
S S N M 1SA 7 1ST L SA
10 4 A Z11,0 A

Nach BÄSdeSvrs 7 1K B 9 S1 B
W S0V M CöthenZ 11 31 B
1 24 N 3 8 N 5 50 N L 33 A
10 30 A

Räch Berlin 4 3 st 7 25 V
9 18 V 11 0 V 1 40 R S 39

N 6 0 A 9 24 A 10 20 A
MS Vitterseld j

Wringe 5 40 fr 7 45 V
10 1S B 11 36 B 2 S N
S 30N S S A 3 40 A M

ErsmÄ 11 1 A
Nach Pose 7 40 B 11 42 B Ibis

Falkenberg, 1 33 N 7 20 A
iM Ftusterwalde

Nach Lasse, 5 10 V 9 0 B 11 43
12 50 N bis EislebeuZ B 2 0
N S S0 A M EtcheubergZ 9L0
A M NordhaasenZ 10 37 T

Nach ieuenvnrg 7 40 V 11 35 B
3 5 N K 0 N 9 25 A MHalberstady

bedeutet Schnellzug

Von Leipzig S6L2 B 7 9 B
M 42 V 9 43 F S11 7
11 28 B 1 12 N 2 52 R H4 27

N 5 31 N 87 37 A 8 23 A
W S7 A 10 37 A Z12 3 A

kW KtakSsSsrs 2 S3 st 7 29 B
8 52 B svon EötheilZ 10 2 B
I W N S 3 N S 5S A 8 S3
10 41 Ä

Wo Lerli 4 2t 8 20 B svou
BittsrfeldZ 10 3 V 11 30 S S0
R lvoRBtttnssldl 5 24 N S 44
N S SS A 10 S1 A

Von ZHSrinze 4 2g st 7 7 B
9 13 B 10 28 B 1 9 N 5 1L

W 5 32 R 3 8 A 9 13 A
10 56 A

Kon Pose 7 4 V fto FalkW
bsrgl 1 7 N 7 9 A 10 13 A
pwn Falkenberg Z

So assel 6 S5 B sv Nordhails n
7 14 B 10 5 R Iv Eichenbergl
1 13 N 5 13 R 7 10A IV0
Eislew Z Ä SZ B 10 35 A

Bon Vienenburg 7 5 B von Kön
nern 8 7 B von Haltzerstadt
10 5 V 1 1S N 4 SZ N L SS

s bedeutet Lokalzug

Adsaue vd Privat Perfonekvsße
Nach GÄ S Ze o L T 8 L R

HMS
Von SstzMe 10 0 K 7 3VU
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Freitag den 27 April 1888

Aufm 7 Uhr
215 Vorstellung IS Abonnements Vorstellung Farbe vei

Gastspiel des Hofapernsiingers

Svstav Slvm M vr
Zum 1 Male wiederholt

Mit theilweise neuen Decorationen und Costümen

S r S r Vrtd i nGroße tragische Oper in b Acten von Richard Wagner

Emilie Lange
Adolf Uttner
Jda Doxat
Emil Hettstedt
Dr Heinrich Niemeyer
Walter Müller
I B Wankmüller

Agnes Bonn

ans V rUn
empfiehlt zum Markte seine

ZilS tZGrH AA I
als Nähnadeln blau u aoldöhrig Steck u Haarnadeln Sicherheitsnadel
Haken und Oesen Hemdenknöpfe Hanfzwirn Litzen Stopfgarn Schnuren

u dergl m zu den dvir uiitvii R lIi KKtvii
Schablone

zur Wäschestickerei 1 Buchstabe 5 Pf, Kästchen mit allem Zubehör 50 Pf Languetten
Ecken breite Kanten zu äußerst billigen Preisen verschlungene Buchstaben

Monogramme 20 Pfg
Stand RoHplah 1 Budenreihe an der Firma kenntlich

N AO MiMsGA, aus Bertin

Personen
Cola Rienzi päpstlicher Notar
Irene seine Schwester
Steffano Colonna Haupt der Familie Colonna
Rdriano sein Sohn
Paola Orsini Haupt der Familie Orsini
Raimondo päpstlicher Legat

Baroncelli 1Cecco del Vachio jromlsche Burger

Ein Friedensbote
Gesandte der lombardischen Städte Neapels Bayerns Böhmens u s w Römische No
bili Bürger und Bürgerinnen Roms Friedensboten Priester und Mönche aller Or
den Böhmische Trabanten Fechter Schildträger Senatoren Herolde Pagen

Chorknaben

Rienzi M als GastKm 2 Akte Waffentanz arrangirt von der Balletmeisterin Josefine Strengsmann
ausgeführt vsn Josefine und Emilie Strengsmann Auguste Grosse Figuranten

und 12 Herren
Die römischen Schilde zum Waffentanz find aus der Fabrik von

hier nett angefertigt
Nach dem 2 3 und 4 Akte finden Pausen statt

Parquet 2,50 MkProsc, Loge 2 Rang 2,50
Parterre nummerirt 1,50
2 Rang Vorderre Hsn 2,
2 Kam Hinterreihen Mk

Bücher mit vollständigem Text s 60 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren
zu haben

Die Garderobe Abonnements Büches verlieren mit Schluß dieser Saison ihre
Giltigkeit und werden etwa noch ausstehende Nummern an der Tageskasse gegen 10 H
pro Billet zurückgenommen Die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit An

gabe sämmtlicher rmmmerirter Sitze sind an der Theaterkasse ü 30 Pfg zu haben

KMenSffnmN We Anfang 4 Uhr Ende tSV Nhr
Sonnabend den 38 April 216 Vorstell 158 Abonn Vorstell Farbe

Die nächste Aufführung von ZZrSv findet Sonntag den 29
April Abends 7 Uhr außer Abonnement statt

VvrS
der Stadt Halle und des Saalkreises

In unserer nächsten Monatsversammlung welche
Sonnabend den A8 April cr Abends 8 Uhr

im Cafe David abgehalten werden soll wird Herr aus Hannover
Mitglied des Reichstages und des Abgeordnetenhauses über

die Finanzlage im Deutschen Reiche nnd in Preußen
sprechen

Wir geben unsern Parteifreunden davon Kenntniß laden dieselben zur Theilnahme
an der Versammlung ein und bemerken noch daß uns vie Mitglieder der ccwservativen
Partei der deutschen Reichspartei und der freisinnigen Partei willkommene Gäste sein
werden

Halle a S den 25 April 1888 Nvr Bethcke

Max Schwach
Vorlesung ans

Freitag den 27 April 8 Uhr im Saale
des Nk vSÄ bEntrse 1 f d Herren Studirenden 50 H
für Schüler 30

Pro c Loge 1 Rang 4 Mk
Orchester Loge 4,
1 Rang Loge 3,1 Rang Balkon 3,
Orchesterfauteuil 3,

2 Rang letzte Reihen 0,50
3 Rang nummerirt 1,
Gallerie 0,50

Vom Mai ab und nur auf einige
Tage

llllmsriMIis
der allbeliebtcn

l vipiigei ÜuZrtött
ljNl Lgk LSpt8NligSr

ZSsA iiWNitw s z rt
U KZÄ

Täglich gänzl neues hochinteressantes
Programm

Aufsng 8 Uhr Entr6e SO Pfg
Billets a 40 Pfg im Borverkauf bei den

HerrenK FzKSiWvr

O KGGSG GKG SGK SS SSSSDGOGSAS
WDie Direktion des Stadttheaters beabsichtigt im Laufe der Sommer

Saison vom 1 Mai 1888 an eine Balletelsvenschule zu begründen in
welcher jungen Mädchen aus anständigen Familien der hiesigen Stadt
im Alter von 14 bis 16 Jahren Gelegenheit gegeben wird sich unentgeltlich
als Corpstänzerinne auszubilden Anmeldungen nimmt entgegen

Balletmeisterin SZi iiZv HtrZKvZiz Varfützerftratze 8 S

ZI

z

W M s WM W MMS RistKemMMMSZ WMMLeipHiaer MatzLeiUHiger Platz

Böhmisches Schankbier
von Klltoa Vrvdor vkvlod

Der Ansschank obigen Gebräu s findet nur diese nnd
nächste Woche statt

Karpfen blau und polnisch
Zal UISO

Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum sowie meinen werthen Freun
den und Bekannten zur Nachricht daß ich zum bevorstehenden Viehmarkte am 27
und 28 April die

Bewirthschaftung der hiesige Turnhalle
übernommen habe

Empfehle I a I LvRi S sowieFür Unterhaltung ist bestens gesorgt
Um recht zahlreichen Besuch bittend zeichnet Achtungsvoll

IMI8

Mein Grundstück neue Promen
und gr Brauhansg S will ich verkaufen

Gar onlogis sofort zn beziehen
Ein Haus Mitte der Sraor dis 12000

Thl zu kanfen gesucht Off i d Exp d
Tgbl erbeten unter Chiffre SU Si 18S

Änllrlschute
Diejenigen Balleteleven welche sich bisher

Forsterstraße 1 angemeldet wollen sich vor
stellen bei

Balletmeisterin GtriKv
Varfüßentraße Nr 81

Wahrend des Neubaues mei
nes Hauses Leipzigerstrafte 8
befindet sich Mein Geschäft
schräg gegenüber
Leipzigerstrksze W3

Prwatwohmmg Brüder
strafte2 Treppen

Aug Wrtt

FSLWMs SA
vermischet die Piano Fabrik von

Leipzigerftratze Nr
Gebrauchte Pianinos zu mätzigen

Preisen

frisch empfiehlt Mühl
weg und Wuchererstraßen Ecke

Ka88k kippS8PKSI
enlpfiehlt

ff Kswii

20 3V flei88 l eute
auch Frauen werden für eine große Dampf
ziegelei Sachsens bei hohen Ackordlöhnen
zu sofortigem Antritt gesucht

Zu melden Sonntag Nachmittag 2 4 Uhr
bei Herrn Restaurateur
Magdsbnrgerstratze 4S Halls a S

lngenikui gö8uekt
Mr rosins Kissssrsi suods sinvo Zs

varrätsn IvASuiönr

Pflaumenmus
empfiehlt billigst W kl Ulrichstr 13 UM Wiederverkäuser Rabatt

Banmpföhie
offesiren

Ki O
Magdeburgerstraße

Täglich fr gestochenen Spar
gel,Erfurter Vrnnnenkresse Jta
lieuer Blumenkohl empfiehlt

Markt 13
SehrschöneSpeise Kartoffeln

gut kochende Hülfenfrüchte em
pfiehlt

Markt ZH
im Keller

MMIielis Arbeit
von Gerichts u Verwaltungssachen fertigt
sachgemäß und diseret Vlvvsvr
Bureauvorsteher a D Leipzigerstr 1K p

Millrrgchklftn
sncht per sofort

N Stollberg a HarzNach 4 wöchentlicher Arbeit Reis qeld verg

I Mädchen w das Schneidern gründ
erl will w aei gv LÄallstr 3F/SS Hof I

Ein anständiges gesetztes Mädchen Be
amten Tochter w schon einer Wirthschaft selbst
vorgestanden sucht unter bescheidenen Ansprü

chen Stell d Frau 8vka v Leipzigerstr 11

Ein tüchtiges Mädchen mrt guten
Zeugnissen für Küche und Haus zum ZSx
Mai gesucht Zu melden

Häudelstratze SS part
Eine Frau zum Scheuern und Reinmachen

gesucht Gsorgstraße 3
Junges schwarzes Hündchen ent

lanfen Karlstrafte IS
ß,Vittona MMe

Freitaq den S7 April 5888
Ein ehrlicher Makler

Volksstück mit Gesang in 4 Akten

Für den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei lR NietschmaNN in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 1S geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends

Hierzu 1 Beilage
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